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Ehrungen bei der ersten Jahreshauptversam

m
lung des B

SC
 A

costa
G

erhard M
eyer, Volker Schm

idt, U
w

e Staats,
H

ans-Jürgen Zym
ow

ski, W
olf-Peter W

inter

 

 
E

rfolgreiche Spanientour der B
2 - und A

2 – Jugend im
 spanischen R

osas
vom

 03.04.2009 bis 12.04.2009

 

 

M
annschaftsfoto der 3. E - Junioren
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Zum
 Titelfoto:

G
erhard M

eyer - Ehrem
itgliedschaft und A

uszeichnung für beondere Verdienste
Volker Schm

idt und W
olf-Peter W

inter (rechts)
 1. und  stellvetr. Vorsitzende überreichten die U

rkunden
U

w
e Staats Ehrenm

itgliedschaft und A
uszeichnung für besondere Verdienst

H
ans-Jürgen Zym

ow
ski 50 Jahre M

itgliedschaft

W
eitere Ehrungen:

Jürgen Bethge
           40 Jahre M

itgliedschaft
G

erd G
röger

           40 Jahre M
itgliedschaft

Siegfried Rackw
itz

Joachim
 Clem

ens
Franz G

rübel
G

isela Stoltz
U

w
e H

ielscher
Frank M

engersen
Birgit G

röger
           10 Jahre Vorstandsarbeit

 
S

eite 2

 

 

 

25 Jahre M
itgliedschaft

 
20 Jahre Vorstandsarbeit
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R
unde G

eburtstage (ab 50 Jahre)

70 Jahre   G
ünther B

ohr   23. A
pril

50 Jahre   A
hm

et  A
kis      6. A

pril

H
erzlichen G

lückw
unsch

W
ir gratulieren unseren diesjährigen

K
onfirm

anden:

M
arc Lakaschus

A
lexander M

arheine
M

arc Peiser
Valentin R

ueß
C

hristopher Schreck
M

ax B
ubeleber

O
liver Landroth
Lukas K

röhl
Julian R

öm
er

A
lexander Baron

Thies B
roder C

lausen
Jan Luca G

runow
Till Schaller

C
onstantin Schreck
Jakob Schubert
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N
euer Vorstand

Tief L
uft holen und D

urchstarten

Vor uns liegen voraussichtlich zw
ei Jahre harter und reichlicher A

rbeit, denn neben den
Routinearbeiten gilt es, das 100-jährige Bestehen des BSC im

 kom
m

enden Jahr w
ürdig zu begehen.

D
ie ersten Vorplanungen zu m

öglichen Veranstaltungen sind bereits erfolgt. So w
ird es im

Septem
ber 2010 die große Feier geben, aber auch die regelm

äßigen „Events“ w
ie I-U

nit-C
up,

Super 8-C
up und „Eintracht-Spiel“ w

erden unter der Ü
berschrift „100 Jahre BSC

“ stehen. Für
w

eitere m
ögliche H

ighlights gibt es bisher Ideen, die aber noch konkretisiert w
erden m

üssen.
In diesem

 Zusam
m

enhang lade ich alle M
itglieder herzlich ein, sich selbst G

edanken darüber zu
m

achen, w
ie sie gerne das Jubiläum

 begehen w
ürden und inw

iew
eit sie selbst zum

 G
elingen der

Feierlichkeiten beitragen können. Für A
nregungen und Ideen sind w

ir im
 Vorstand im

m
erdankbar.

D
arüber hinaus ist natürlich jeder Einzelne als H

elfer bei den zahlreichen Term
inen gefragt.

Bezüglich der Sanierung des Franzschen Felds ist inzw
ischen sicher, dass diese nicht m

it M
itteln

aus dem
 K

onjunkturpaket des Landes gefördert w
ird. O

b es trotzdem
 gelingt, dieses Vorhaben

im
 H

aushaltsplan der Stadt ab 2010 unterzubringen, erscheint zurzeit aufgrund der
Einnahm

eausfälle der Stadt nicht allzu w
ahrscheinlich, bleibt aber abzuw

arten.

 Für das neue „Vereinsjahr“ (von Jahreshauptversam
m

lung zu Jahreshauptversam
m

lung)
w

ünsche ich m
ir vor allem

, dass das zw
ischenm

enschliche M
iteinander innerhalb unserer

Vereinsaktivitäten, aber auch in unseren K
ontakten m

it A
ußenstehenden, geprägt ist von

gegenseitiger U
nterstützung, Vertrauen und Respekt. D

ann w
ird unsere Vereinsentw

icklung,
die inzw

ischen die 900 M
itglieder-M

arke überschritten hat, sicher noch nicht am
 Ende

angekom
m

en sein.

Volker Schm
idt

B
ei 

der 
ersten 

ordentlichen
Jahreshauptversam

m
lung des B

SC
A

costa w
urde am

 27. M
ärz der Vorstand

des Vereins neu gew
ählt. A

uch an dieser
Stelle m

öchte ich den ausgeschiedenen
Vorstandsm

itgliedern - vor allem
 natürlich

unserem
 „Ex-Schriftführer“ W

illi Raasch
- für die geleistete A

rbeit noch einm
al

herzlich danken.
Zugleich freue ich m

ich auf die zukünftige
Zusam

m
enarbeit m

it seinem
 N

achfolger
M

ichael Fichtner.
Foto H

artm
ut Slotta

Sam
stag, den 18.04.2009

TSV
 G

erm
. Lam

m
e 1 – BSCA

costa 1 1 : 6
W

illkom
m

en in der K
reisliga !

H
eute das erste Spiel auf dem

 grünen R
asen. N

ach der erfolgreichen
H

allenm
eisterschaft ( 3.Platz ) starteten w

ir gegen die erste Vertretung des TSV
G

erm
ania Lam

m
e. D

ie Jungs w
urden drauf eingestellt, das jetzt alles erste

M
annschaft als G

egner vor uns stehen und dies keine Spaziergänge m
ehr w

erden.
N

ur m
ussten w

ir feststellen, das Lam
m

e w
ohl zu den schw

ächeren M
annschaft

gehört und w
ir trotz durchw

achsener Leistung zu einem
 klaren Sieg kam

en. Schön
für unsere Spieler; sie durften alle m

al spielen.
M

ittw
och, den 22.04.2009 BSC

A
costa 1 – SV

 Stöckheim
 1 4 : 4

W
as für ein Spiel !! In der ersten H

albzeit überrannten uns die Stöckheim
er und

führten schon nach w
enigen M

inuten 2:0 .D
ie A

bw
ehr um

 den Torhüter kam
 m

it
dem

 w
irbelnden A

ngriffssturm
 des SV

 überhaupt nicht klar. Sie hatten nicht auf
der Rechnung dass es so schw

er w
ird. A

ber lasst euch gesagt sein, es geht so
w

eiter !! W
as nicht so w

eiter gehen kann, ist die H
arm

losigkeit im
 M

ittelfeld und
Sturm

. Zum
 G

lück konnten w
ir noch eine Leitungssteigerung abrufen und kam

en
nach einem

 2:4 Rückstand noch zu einem
 4:4 Zu diesem

 Endstand gratuliere ich
der M

annschaft, aber m
öchte auch sagen, dass w

ir uns um
 200%

 steigern m
üssen,

w
ollen w

ir in der K
reisliga ein W

örtchen m
it reden. Einen Spieler m

öchte ich aber
noch erw

ähnt w
issen: Cilian Butler, er lebt in N

euseeland und ist zurzeit w
ieder zu

Besuch in D
eutschland. Im

m
er w

enn er hier ist, spielt er bei uns und diesm
al hat er

sogar den w
ichtigen A

nschlusstreffer zum
 2:3 erzielt.

A
ndreas

1. F - Junioren

 

Torhüterin A
strid - ein kurzer M

om
ent der Entspannung

beim
 Pokalhalbfinale unserer 1. D

am
en.
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A
ufruf

 
 C

hronik „100 Jahre B
SC“ 

 Für die C
hronik zum

 hundertjährigen B
estehen des B

SC
 suchen w

ir noch „Fotos“, 
„G

eschichten“, „persönliche Eindrücke“, „Erinnerungen“ usw
.. 

A
lso einfach alles, w

as m
it dem

 B
SC

 zu tun hat (B
SC

-Turm
, Jugendraum

, B
au des 

V
ereinsheim

es, Fahrten in die U
SA

, D
änem

ark, Ö
sterreich, Lenste, Langeleben, usw

.). 
 W

enig haben w
ir bisher für die Zeit vor 1945 sam

m
eln können. 

 Für die M
itgestaltung an der B

SC
-C

hronik im
 V

oraus vielen D
ank! 

 H
artm

ut Slotta 
 K

ontaktaufnahm
e: 

- B
SC

-G
eschäftsstelle 

- Internet: H
H

SLO
TFO

T@
gm

x.de 
- Telefon: 05309 1896 

 

H
auptkassierer U

w
e H

ielscher und stellv. Vorsitzender W
olf-Peter W

inter
als Platzordner beim

 H
eim

spiel unserer 1. H
erren

D
azu ein A

ufruf auf der nächsten Seite ...

fA
uf dem

 W
eg zur Staffelm

eisterschaft?

N
ach vier Spielen gegen SV

 Stöckheim
 (5:0), TSV

 Lam
m

e (5:2), Freie Turner 2 (5:1) und RW
Volkm

arode (2:2) belegen w
ir m

it 10 Punkten und 17:5 Toren ungeschlagen den ersten
Tabellenplatz in der 1. K

reisklasse A
. U

nser ärgster Verfolger ist der SV
 Broitzem

 gegen den
w

ir das nächste Spiel bestreiten w
erden. W

enn m
an die in den vier Spielen gezeigten

Leistungen und die jetzigen Trainingsleistungen als M
aßstab nim

m
t, sollten w

ir auch
diesen G

egner bezw
ingen können. Leider hapert es, w

ie auch schon in der gesam
ten

H
allensaison, an der Torausbeute. Viele Torchancen w

erden erspielt, aber nur w
enige

genutzt. D
aran m

üssen w
ir sicherlich noch arbeiten. A

uch die Laufbereitschaft ist bei
einigen Spielern noch verbesserungsw

ürdig. Ich bin jedoch sicher, daß w
ir diese M

ankos
bald abstellen w

erden und am
 Ende der Spielserie ganz oben in der Tabelle stehen w

erden.
Jungs ich bin stolz auf euch und w

ünsche euch w
eiterhin viel Spaß.

Jürgen M
ückenheim

G
roßartiger A

uftakt in die M
eisterschaftsrunde  ( 1. K

reisklasse Staffel F ).
M

it drei Siegen innerhalb von acht Tagen sind w
ir in die M

eisterschaftsrunde gestartet.
Im

 ersten Spiel hatten w
ir Bevenrode als G

egner .
W

ir begannen m
it einem

 druckvollen offensiven Spiel und hatten in den ersten 10 M
inuten

C
hancen für fünf Tore, zw

eim
al knapp vorbei und bei den anderen drei Chancen stand der

Torw
art genau richtig. N

ach einem
 langen A

bstoß konnte Bevenrode einen schnellen
K

onter setzen, unsere A
bw

ehr w
ar viel zu w

eit aufgerückt und unkonzentriert, der Bevenrode
1:0 in Führung brachte. W

ir brauchten  ein, zw
ei M

inuten bis w
ir uns w

ieder sortiert hatten.
D

ann begannen w
ir w

ieder schönen Fußball zu spielen, kam
en über außen, spielten schnell

und direkt und konnten den Rückstand bis zur H
albzeit in eine 2:1 Führung für uns

um
w

andeln. Es hätte auch 9:1 für uns stehen können, aber w
ir konnten unsere C

hancen
nicht voll nutzen, w

eil der A
bschluss nicht genau genug w

ar, oder w
ir den Torw

art
anschossen.
In der zw

eiten H
albzeit das gleiche, Spiel auf ein Tor, etliche C

hancen , A
lum

inium
, knapp

vorbei oder auf dem
 Torw

art geschossen. Einige der vielen C
hancen konnten w

ir dennoch
für uns nutzen, zum

 Endstand von 7:1.
Im

 zw
eiten Spiel hatten w

ir den TSV
 FA

 Tim
m

erlah als G
egner. W

ir kontrollierten das Spiel
in allen Lagen, kom

binierten w
underbar und kam

en auch sicher zum
 A

bschluss. Tim
m

erlah
w

ar nur durch Standards gefährlich. W
ir gew

annen souverän m
it 11:3

Im
 dritten Spiel m

ussten w
ir nach W

enden .
N

ach einer schnellen Führung hatten w
ir noch etliche C

hancen bevor w
ir das zw

eite Tor
schossen.

2. D
 - Junioren

3. E - Junioren
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Fußball
Rautheim

 – BSC
 A

costa  3. C
  0:1

Ja, w
ieder ein Sieg.  Ein w

enig G
lück gehörte dazu, aber w

ie sagt m
an, das G

lück kom
m

t zum
Tüchtigen? G

enauso w
ar es in diesem

 Spiel. W
ir erarbeiteten uns eine klare Feldüberlegenheit,

konnten aber w
ie so oft kein Tor erzielen.

Erst kurz vor Schluss nahm
 sich M

ax B
ubeleber ein H

erz und zog aus zw
eiter R

eihe ab.
O

bw
ohl der Ball haltbar w

ar, unterlief dem
 Torw

art ein Fehler und so stand es 1:0 für uns. D
er

Schiedsrichter pfiff erst gar nicht m
ehr an. N

un hatten auch w
ir m

al G
lück und führen w

eiterhin
die Tabelle an.
N

a Jungs, das ist doch m
al ein tolles G

efühl, w
as??

W
eiter so.

E
in Sieg m

it leichtem
 B

eigeschm
ack  B

SC
 A

costa –R
SV

 5:0 o.S.

Lieber hätten w
ir den RSV

 auf dem
 Rasen besiegt. Leider gab uns der G

egner keine C
hance.

N
achdem

 uns diese M
annschaft breits bei unserem

 H
allenturnier hängen ließ, w

urde nun
auch das eine halbe Stunde vor A

npfiff abgesagt. U
nsere Jungs w

aren schw
er enttäuscht.

A
ls kleines Trostpflaster bleibt die Tabellenführung. Ein ganz neues G

efühl.

D
ie Trainerschaft der 3.C

 gratuliert seinen K
onfim

anden:

M
ax B

ubeleber, 26.04.09 -  O
liver Landrath,  26.04.09 -  Lukas K

röhl,  26.04.09
Valentin T

ham
m

, 25.04.09 - Juli R
öm

er,
02.05.09 -  C

hristpher Schreck, 26.04.09

BSC
 A

  -   Rot W
eiß    14 : 0

D
er G

egner hatte nicht den H
auch einer C

hance, zu spielerisch überlegen präsentierten sich
unsere G

roßen. K
onnte Rot W

eiß im
 ersten D

urchgang noch einigerm
aßen die Torflut in

G
renzen halten, brachen im

 zw
eiten D

urchgang alle D
äm

m
e. A

ngriffsw
elle auf A

ngriffsw
elle

rollte gegen das Rot W
eiße Tor, w

äre der Torw
art nicht in außergew

öhnlicher Form
 gew

esen
w

ären es m
ehr als 14 Tore gew

esen. A
us einer spielerisch klar dom

inierenden M
annschaft

jem
anden hervorzuheben w

äre nicht angebracht. K
ritik zu üben w

äre Jam
m

ern auf sehr hohem
N

iveau.     Lob und A
nerkennung für die Leistung.

BSC  B   -   Freie Turner   5 : 1
N

a also der K
noten ist geplatzt. Spielerisch sind w

ir endlich da w
o w

ir hin w
ollen... spielerisch

und taktisch sehr gut ließen w
ir den Braunen keinen Spielraum

, lediglich einm
al passten w

ir
nicht auf und kassierten ein K

ontertor. A
nsonsten spielten nur w

ir. A
ngetrieben durch unser

3 m
 M

ittelfeld rollte A
ngriff auf A

ngriff gegen das Tor der Freien Turner. W
enn es etw

as zu
kritisieren gibt könnte m

an die m
angelnde Torausbeute anm

erken. A
ber siehe oben das w

äre
w

ieder Jam
m

ern auf hohem
 N

iveau.
Ein Extralob an V

inzenz John der einen exelenten linken in der D
reierkette spielte Jason

D
urishti der endlich angekom

m
en ist und unsere drei Riesen im

 M
ittelfeld.... bitte m

ehr davon.

K
laus Breitkop

1. D
 - Junioren
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Liebe M
itglieder des BSC-A

costa,

am
 20.06.2009 findet w

ieder das Spiel B
SC

-A
costa : Eintracht

Braunschw
eig auf den Franzschen Feld statt. D

iese Veranstaltung ist nur
m

öglich, w
enn m

öglichst viele H
elfer hier m

it anpacken. W
ir suchen auch

2009 noch H
elfer, die in verschiedenen Bereichen m

itarbeiten. Insbesondere
brauche ich w

ieder viele, die beim
 O

rdnungsdienst m
ithelfen.

B
itte m

acht m
ir! Sprecht m

ich entw
eder persönlich an oder sendet m

it
eine Em

ail an thom
as.kiesew

etter@
bsc-braunschw

eig.de

Ich danke euch ;-)
Thom

as K
iesew

etter
Fußballabteilungsleitung BSC-A

costa

M
arc H

errm
ann a, Spieler 4. H

erren, m
  22. A

pril : Ein super Training heute - erst bei
den D

am
en beim

 Pokalspiel zugeschaut, dann geduscht, im
 Vereinsheim

 m
itgegessen,

Bierchen getrunken und
dabei das Pokalspiel H

SV-W
erder geschaut.
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E
rstes Spiel – erster Sieg  B

SC
 A

costa 3 C
 – B

roitzem
 1      6 : 2

Jaaaaa, es geht doch noch.

Stark ersatzgeschw
ächt gingen w

ir in das erste Rückrundenspiel, doch diesm
al sollte das kein

Problem
 sein, w

eil alle unsere Jungs eine Superleistung zeigten.  Endlich haben sich unsere
Jungs an unsere Stärken erinnert. M

annschafts – und K
am

pfgeist. Jeder hat das für ihn m
ögliche

gebracht und einige noch einiges m
ehr gezeigt, als w

ir von ihm
 bisher gesehen haben. So kann

es w
eitergehen. A

uch w
enn das Ergebnis das Resultat einer geschlossenen M

annschaftsleistung
w

ar, m
öchte ich doch unsere „ N

euen“ erw
ähnen. O

b nun Furkan, M
atthis oder Sascha. A

lle
zeigten eine gute bis sehr gute Leistung. So helft ihr der M

annschaft w
eiter. W

ir hoffen auf m
ehr.

D
as w

ar auch für unsere Jungs m
al w

ieder ein schönes Erlebnis und lässt uns m
it einem

 guten
G

efühl die nächsten A
ufgaben angehen.

N
un zum

 Spielgeschehen: N
ach dem

 ersten A
btasten, versuchten es unsere Jungs endlich m

al
m

it Fernschüssen. So kam
en w

ir durch einen sehensw
erten Fernschuss von Furkan zum

 1:0,
bevor M

axi m
it einen A

bstauber zum
 2:0 erhöhen konnte.  A

ber w
ir w

ären nicht w
ir selber, w

enn
w

ir es nicht noch einm
al  spannend m

achen w
ürden. N

ach 2 K
ontern, gingen w

ir m
it einem

 2.2
in die H

albzeitpause. Einige U
m

stellungen und eine deutliche A
nsprache der Trainerschaft

hatte zur Folge, dass unsere Jungs w
ieder den K

am
pf aufnahm

en. A
uch durch einen

verschossenen Elfer ließen w
ir uns nicht davon abhalten, das Ergebnis auf 6:2 auszubauen.

Besondere Erw
ähnung verdient das Tor von K

ilian, der in der letzten Sekunde einen Eckball
direkt verw

andelte.
W

eiter so Jungs.
Torschützen: Furkan Cinar 2, K

ilian O
sterloh 1, M

axi Reichert 1, A
ndree M

etke 1, M
atthis Sobek

1

3. C
 - Junioren
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14. Spiel N
iedersachsenliga 08/09

BV
 Cloppenburg - BSC

 A
costa Braunschw

eig 2:2 ( 0:1 )

K
uczpiol – Schneider, Bockm

ann, Berkhan, Ellerm
eyer ( K

 ) ( 75 m
in. Zim

m
erm

ann ), – Fricke (
54 m

in. K
och ), Bülow, – Sam

aw
atie, Scheike, K

aulbars ( 68 m
in. Schrader ),  - Ebeling

0:1 31 m
in. Christian Ebeling

0:2 48 m
in. Christian Ebeling

1:2 73 m
in.

2:2 90 m
in.

Viel A
ufw

and w
ird m

it einem
 Punkt belohnt!

U
nsere M

annschaft trat beim
 Tabellen 5. der sehr ausgeglichenen N

iedersachsenliga an und
fuhr m

it einem
 tollen Punktgew

inn nach H
ause.

A
uf einem

 schlechten Stadionnebenplatz spielten w
ir bei D

auerregen und zunehm
ender

Bodentiefe einen tollen Fussball. Inder sehr intensiv geführten Partie fingen w
ir sehr konzentriert

an und haben dem
 BV

C keinen Zentim
eter geschenkt. U

nsere schnellen Vorstöße verunsicherten
den G

egner m
it der Zeit. M

arvin Fricke und Jan-Tim
o Bülow

 eroberten im
m

er w
ieder die Bälle im

defensiven M
ittelfeld und über Jannik Scheike ging es in Richtung C

loppenburger Tor. So entstand
auch das Führungstor durch C

hristian Ebeling. Zuvor vergab der Torschütze ( 10 m
in. ) und

A
aron Sam

aw
atie ( 17 m

in. ) in aussichtsreicher Position – dazu traf Christoph K
aulbars ( 45 m

in.
) nur den Pfosten. U

nsere Viererkette ließ nichts anbrennen und so gingen w
ir verdient m

it der
Führung zur Pause.
G

leich nach der Pause das 2-0 durch Christian Ebeling - nach einem
 Steilpass  - und alle dachten

nun, das D
ing ist durch.

In der Schlussviertelstunde überschlugen sich dann die Ereignisse - nach einer Flanke von der
linken Seite traf der C

loppenburger Stürm
er in die M

aschen – auf der G
egenseite N

utzten w
ir die

guten K
ontergelegenheiten nicht konsequent und in der letzten M

inute konnte der Ball nicht
w

eitgenug aus unserer G
efahrenzone geschlagen w

erden und w
ir rutschten nicht schnell auf

den Ballführenden Spieler nach, sodass dieser ungehindert einen 20 M
eter Flachschuss an

Freund &
 Feind versenkte und den glücklichen A

usgleich erzielte.

Fazit: Laufbereitschaft, K
am

pfesw
ille und die gezeigte Einstellung w

aren TO
P! U

nsere sich
bietenden C

hancen haben w
ir nicht konsequent genutzt!

A
us den letzten 2 Spielen 4 Punkte gesam

m
elt. G

lückw
unsch an die gesam

te M
annschaft und

D
anke für die U

nterstützung an D
ustin K

och ( B1 ) und Till Schrader ( A
2 ).

Vorschau: O
stersam

stag kom
m

t  um
 16:00 U

hr H
ansa Lüneburg zu uns.

Trainer
Bert K

önig
w

w
w.bsc-a-junioren.de.tl

1. A - Junioren
M

it A
rbeitssieg in die R

ückrunde
BSC

/A
 1. C

   -  JSG
 Rosw

itha-Stadt 1. C
  = 3 : 1 (1:0) 21.03 - Tore: M

arheine – Bank – Patz je 1
M

an m
usste es w

ieder deutlich erkennen: ein Vorbereitungsspiel kann m
an nicht m

it einem
 Pflichtspiel

vergleichen. W
aren w

ir doch m
it der Leistung der M

annschaft gegen H
arzburg sehr zufrieden, so

w
ar heute nicht m

ehr so viel von der spielerischen K
lasse zu sehen. N

atürlich w
ar der G

egner von
einem

 anderen K
aliber und w

ir kam
en nicht so in Spiel, w

ie w
ir es uns vorgestellt hatten. Es dauerte

geraum
e Zeit, bis w

ir G
efahr vor das gegnerische Tor brachten und uns ein leichtes Ü

bergew
icht

erspielten. Etliche U
nsicherheiten im

 A
bw

ehrverhalten brachten aber auch unnötige G
efahr vor

unserem
 Tor. M

it Frederic G
öthert hatten w

ir heuten unseren besten Spieler auf dem
 Feld.

A
ufgrund der verm

ehrten Spielanteile w
ar der Sieg jedoch verdient. Es w

ar der A
nfang der Rückrunde,

eine Steigerung ist noch m
öglich.

A
uch international erfolgreich

Liverpooler BY
C – BSC/A

    = 2 : 13  (0:5) 11.04.
Tore: Bank 5, C

lavey 4, Peiser 2, Ristow
-Schneider je 1

W
ir haben eine A

usw
ahl des Jugendclubs gespielt, ein G

em
isch von der D

 bis zur A
-Jugend.  K

eine
Vereinsm

annschaft, aber die englische H
ärte hatten sie drauf. D

och dam
it sind w

ir auch fertig
gew

orden. N
icht, das der G

egner nicht Fußball spielen konnte, aber es w
ar schon ein

K
lassenunterschied zu erkennen. A

lle w
aren gut drauf und keiner hat enttäuscht.

Besonderheiten: D
aniel Bank w

ar w
ie aufgedreht und TW

 Florian Schneider hielt nicht nur 2 Elfer,
sondern verw

andelte auch einen für uns.

N
icht das G

elbe vom
 Ei

Fort. Lebenstedt 1. C – BSC
/A

 1. C = 1 : 4 (1:1) 15.04.
Tore: H

aake 2, Bank – C
lavey je 1

Insbesondere in der 1. H
Z w

urden w
ir nicht verw

öhnt und die M
annschaft blieb spielerisch vieles

schuldig. Einige w
aren gar nicht so richtig da. Es klappte w

enig, selbst die Standards nicht.
Erschreckend die Ballannahm

e und – m
itnahm

e. N
ach dem

 schnellen Elfer-Tor baute sich der G
egner

auf und w
ir hatten einige kritische Situationen zu überstehen.

In der 2. H
älfte w

urde unser Spiel etw
as ansehnlicher, so dass doch noch ein deutlicher Sieg

heraussprang.

Ein hartes Stück A
rbeit

BSC/A
 1. C

   -  RSV
 G

öttingen 1. C
  = 6 : 2  (1:1)  18.4.

Tore: C
lavey – C

hlim
on je 2, Peiser – H

aake je 1
W

ir trafen auf eine stark verbesserte, robuste und käm
pferische M

annschaft, die uns viel abverlangte.
A

ber bereits in der 1. H
Z konnten w

ir einige gute Einschußm
öglichkeiten nicht nutzen bzw. der gute

G
äste-TW

 w
ehrte ab. Eine U

nkonzentriertheit kurz vor dem
 H

albzeitpfiff führte zum
 A

usgleich und
m

achte den G
egner w

ieder stark.
Ebenso ging es nach der Pause, nachdem

 w
ir w

ieder in Führung gehen konnten und postw
endend

den A
usgleich hinnehm

en m
ussten.

D
och die käm

pferische Einstellung der M
annschaft w

ar ok. M
it einem

 guten M
ix von K

am
pf und

Spiel konnten w
ir den G

egner in die K
nie zw

ingen. Treibender M
otor w

ar K
evin H

aake, aber auch
alle anderen konnten überzeugen.

   – W
 R -

1. C
 - Junioren



                                              S
eite 15

S
eite 10

Es w
ar nach der Spanientour unser erstes Pflichtspiel, sow

ie die 3. A
nreise in der laufenden

Saison. N
ach Spielschluss hat uns der G

astgeber nicht nur die Punkte gelassen, sondern
gleichzeitig eine G

etränkerunde ausgegeben, da w
ir w

egen kurzfristiger Spielabsage das 2. M
al

w
egen diesem

 Spiel anreisten. U
nter dem

 Trainer- und Betreuerstab Jan, K
arsten und Jörg spielten

unsere Jungs die ersten 30 M
inuten, trotz Verletzungsm

iserie stark auf, danach verflachte die
Partie, in der 90%

 jüngerer Jahrgang gegen kom
pletten älteren Jahrgang antrat. Bei M

arco,
D

aniel und K
evin aus der B2 konnten w

ir uns diesm
al bedanken, dass auf diesem

 K
artoffelacker

ein positiver Erfolg raus sprang. Zudem
 gehörte TW

 Jonas zum
 sicheren R

ückhalt, m
it

überragender Leistung, zum
 Eckfeiler des Erfolges.  A

lles A
ndere ist nicht viel zu berichten. M

an
w

ar einfach zu zaghaft, harm
los, lässig, arrogant, m

it sich selbst beschäftigt, sow
ie ideenlos im

zw
eiten A

bschnitt aufgetreten. H
abe Südkreis noch nie so oft vor unserem

 Tor gesehen, w
ie in

diesem
 Spiel.

Torschützen : K
evin 3, C

hris und M
arc je 1

BSC
 A

costa – SV
 G

ifhorn
2 : 4  (1 : 1)

 18.04.09

W
ir laufen derzeit auf dem

 Zahnfleisch und können seit gut drei W
ochen nicht ein eingespieltes

Team
, zum

 konstanten Spielablauf, anbieten. D
er G

rund sind beruflich bedingte A
usfälle, sow

ie
gleich 6 verletzte Spieler aus den eigenen Reihen, m

it Langzeitverletzungen. D
iesm

al gab es
einen Spieler aus der A

1, sow
ie zw

ei A
kteure aus der B2, die bei uns Spielpraxis sam

m
eln sollten.

Für Ihren Einsatz danken w
ir sehr.

D
ie erste H

albzeit hatten unsere Jungs die richtige Einstellung und leider das nötige Pech Tore zu
schießen. D

ie zw
eite H

älfte kippte völlig um
. D

as W
ort A

rbeitsverw
eigerung ist nicht richtig, w

ie
es einige A

ußenstehende m
einten. D

ie brutale aggressive Spielw
eise der G

äste, m
it der

entsprechenden U
nruhe deren Trainers von A

ußen, verleiteten bei unseren Jungs zu viele Fehler.
M

an m
erkte schon, das Tobi K

., Tobi B
., Fabio und Yasin fehlten, um

 nur ein paar Beispiele zu
nennen.
W

as solls, w
ir stehen derzeit gut da und w

ollen den 4. Platz verteidigen. W
enn w

ir als A
ufsteiger

dieses Ziel erreichen sollten, ist das eine tolle Leistung am
 Ende.

G
enaueres kann m

an unter: w
w

w.bsc-a2junioren.de.tl  erlesen.
Torschütze : M

aik 2
K

arsten B
eyer

2. A - Junioren

JSG
 Südkreis - B

SC
 A

costa
2 : 5  (0 : 2)

 15.04.09

 
Fahrschule Jendritzki 

 
      A

m
 Schw

arzen B
erge 6         R

etem
eyerstr. 1E         

     R
oggenkam

p 1 
                38126 B

raunschw
eig             38112 B

raunschw
eig 

 38112 B
raunschw

eig 
Tel: 0531 697377                      Tel: 0531 324556 

               Tel: 0531 324556 
 

Sponsor der 2. Team
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 A
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raunschw

eig 
 

BSC A
costa 3 B– H

SC
 Leu am

 15.04.09
1:2

A
nfangs w

aren w
ir technisch und spielerisch überlegen, passten uns dann aber leider dem

G
egner an. Ein richtig gutes Spiel kam

 überhaupt nicht zustande. Torm
öglichkeiten hatte unser

Team
 trotz dieser W

idrigkeiten m
ehr als Leu, konnte diese aber nicht nutzen. Leu kam

 w
enige

M
ale vor unser Tor und traf. Leider konnten w

ir nicht m
ehr den verdienten A

usgleich zustande
bringen.

TSV
 Schapen – BSC A

costa 3 am
 18.04.09

7:3
In diesem

 Spiel begannen w
ir besser w

ie gegen Leu, aber w
ie im

m
er kein A

usnutzen der vielen
Torchancen. Schapen schoss dann den Führungstreffer, kurz danach fiel auch schon das 2:0 für
Schapen. W

ir trafen dann zum
 2:1, bekam

en aber durch A
bw

ehrfehler noch zw
ei w

eitere Treffer.
N

ach der Pause ging es m
it Tore schießen w

eiter. Jedes M
al, w

enn w
ir einen A

nschlusstreffer
hatten, traf kurz danach auch Schapen. Letztendlich ging dieses Spiel m

it 7:3 für uns verloren,
obw

ohl w
ir die besseren M

öglichkeiten hatten und auch technisch überlegen w
aren. A

ber für
gutes Spiel ohne Tore gibt’s leider keine Punkte.

BSC
 A

costa III – SV
 Süd am

 25.04.09
3:4

W
ir fingen richtig gut an und trafen nach gutem

 Passspiel  sehr früh zum
 1:0 für uns. D

anach
w

urde das Spiel zunehm
end kam

pfbetonter, Süd traf dann zum
 A

usgleich. M
it einem

 Elfm
eter

gingen w
ir w

ieder in Führung. W
ir erspielten uns w

eiterhin viele Torm
öglichkeiten, von denen

w
ir leider keine nutzten. D

afür spielte Süd zunehm
end unfairer, der Schiedsrichter pfiff auch

nicht im
m

er alles, und es fielen dann eben die G
egentore. N

ach unserer Führung lagen w
ir dann

2:4 hinten, aber die M
annschaftsleistung w

ar o.k., kein Spieler gab auf. Verdient trafen w
ir dann

noch zum
 3:4. D

en A
usgleich haben w

ir leider nicht m
ehr geschafft.

B.M
eier
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E
rfolgreiche Spanientour der B

2 - und A
2 – Jugend

im
 spanischen Rosas vom

 03.04.2009 bis 12.04.2009

G
em

einsam
 m

it der 2.A
 fuhren w

ir für 10 Tage ins „sonnige“ Spanien.
Zuerst noch einm

al ein ganz großer D
ank an den letztjährigen B2-Trainer M

arkus Ecke, der
innerhalb von 24 Stunden für Jan (beruflich verhindert)
eingesprungen ist und an der Fahrt als Betreuer/Trainer teilnahm

 !
W

ir w
aren in einem

 sehr netten H
otel untergebracht und hatten gem

einsam
 viel Spaß vor O

rt.
N

atürlich stand auch eine Fahrt nach Barcelona auf dem
 Program

m
, u.a. m

it Besichtigung des
N

ou C
am

p Stadions des FC
 Barcelona. Sportlich lief es auch sehr erfolgreich, w

ir konnten alle
Spiele gew

innen (6:1, 7:1, 9:1 und 1:0) und w
urden som

it Turniersieger B-Junioren der C
opa de

Roses. D
a der 2.A

 gleiches auch gelang, gab es nach der Siegerehrung noch eine nette kleine
gem

einsam
e Feier.

Beide M
annschaften verstanden sich sehr gut und feuerten

sich bei den Spielen gegenseitig an. (Foto auf dem
 D

eckblatt)
  Thom

as Tim
m

e

B
SC

 A
costa  2. A

 – SV
 G

ifhorn
16 : 0  (7 : 0)

 25.04.09

M
an m

üsste m
einen, M

ensch das ist ja K
lasse. Sorry Leute, es w

ar gar nichts. Im
 G

egenteil: D
er

G
egner trat provokant, lustlos, zudem

 zu spät m
it acht Spielern an und w

ir schaffen es nicht
vernünftige Spielzüge aufzubauen, bzw. richtig abzuschließen. H

inzu kam
 eine arrogante lässige

Spielw
eise, die einfach keinen Spaß gem

acht hat positiv etw
as darzustellen. Im

 N
achhinein

haben w
ir es als eine Trainingseinheit gesehen und w

erden m
it Sicherheit bei V

FB Fallersleben,
am

 kom
m

enden M
ittw

och, einen heißen Tanz erleben.
Torschütze : Fabio 3, M

aik, Plum
i, H

annes, H
enning, Thom

as je 2, Patrick, A
del, Thorben

K
arsten Beyer
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2. B
 - Junioren

21.04.09 - SV
G

 E
inbeck – 2.B

   2:1
Zum

 R
ückrundenstart erw

artete uns gleich der Tabellenzw
eite. B

ei herrlichem
Sonnenschein und besten äußeren Bedingungen w

urde das Spiel auf dem
 H

artplatz
ausgetragen …
D

ie Einbecker w
aren in der 1. H

albzeit klar spielbestim
m

end und drückten uns in unsere
H

älfte. W
ir schafften es nicht, den Ball vernünftig in den eigenen Reihen laufen zu lassen,

geschw
eige denn Torgefahr auszustrahlen. U

nd so fiel dann auch das 1:0 durch
A

bstim
m

ungsproblem
e in der A

bw
ehr.

N
ach der H

albzeit entw
ickelte sich dann ein ausgeglichenes Spiel und w

ir konnten nach
einer Ecke den A

usgleich erzielen. W
eitere M

öglichkeiten vergaben w
ir oder w

urden vom
Schiedsrichter unterbunden …

 w
elcher dann auch – w

ie vor dem
 Spiel und in der H

albzeit
von ihm

 vorausgesagt – den Einbecker Sieg durch ein so klares und für alle offensichtliches
A

bseitstor entschied.
Ich w

ill jetzt nicht w
eiter auf die Schiedsrichterleistung eingehen, aber so verpfiffen w

urden
w

ir noch nie!
A

uch eine rote K
arte nach Spielende m

it einer Falschaussage zu begründen, ist m
ir bisher

noch nicht untergekom
m

en …
Ein U

nentschieden w
äre nach dem

 gesam
ten Spielverlauf und auch nach A

ussagen der
Einbecker Trainer i.O

. gew
esen.

28.04.09 - 2.B
 – V

fR
 O

sterode   7:1
A

uch gegen O
sterode dauerte es rund eine halbe Stunde, bis w

ir ins Spiel kam
en. A

ls
dann das 1:0 und kurze Zeit später das 2:0 fiel, fingen w

ir an, richtig Fußball zu spielen.
Einzig die geringe Torausbeute und das G

egentor sind an der 2. H
albzeit zu bem

ängeln ;-
)18.04.09 - SV

 Ram
m

elsberg – 2.B   1:1
A

uf dem
 K

unstrasenplatz in Ram
m

elsberg gelang uns „nur“ ein 1:1 U
nentschieden. A

ber
w

enn m
an nicht den nötigen Biss nach vorne zeigt und lieber m

it den M
itspielern und dem

Schiri diskutiert, als sich auf die eigene Leistung zu konzentrieren und dann noch 2
Elfm

eter verschießt und einen verschuldet, kom
m

t halt nicht m
ehr raus.

D
a hilft auch kein m

eckern, dass Ram
m

elsberg sich nur hinten reinstellt und lang auf seine
schnellen Stürm

er spielt – die haben in dem
 Spiel nichts gerissen, sie w

aren bei unserer
A

bw
ehr sehr gut aufgehoben.

Jetzt das Spiel schnell abhaken und sich auf den nächsten G
egner konzentrieren.

25.04.09 – M
T

V
 G

ifhorn – 2.B
   3:0

D
em

 G
egner überlegen, aber kein Tor gem

acht – selber w
elche rein bekom

m
en, sich

gegenseitig angem
acht ...

... m
ehr jetzt lieber nicht ...

Thom
as und Jan

M
annschaftsfahrt  nach K

iel

D
ieses Jahr führte unsere A

bschlussfahrt nach K
iel. Vorm

ittags ging es bei schönem
 W

etter
pünktlich los. A

uf der Fahrt gab es diesm
al keinen Stau vor dem

 Elbtunnel. G
egen 14.00 kam

en w
ir

im
 Ferienlager an, M

ittagessen w
ollte keiner, Taschen auspacken und los zum

 Strand. C
a. 16.00

kam
 dann der große H

unger, also Rainer m
it A

bordnung der Spieler ab nach Friedrichsort D
öner

kaufen. D
anach kicken, Tischtennis, Strand.  D

ann w
ollten die Spieler Friedrichsort erkunden,

also A
usgang bis 22.00, etw

as Luftholen für die Betreuer am
 O

sterfeuer. A
uf dem

 Rückw
eg

konnten w
ir Betreuer dann die Spieler alle einsam

m
eln, da in Friedrichsort nicht w

irklich viel los
war.
A

m
 Sonntag nahm

en w
ir an einem

 Turnier teil, dass w
ir m

it einem
 guten 4. Platz beendeten. A

m
O

sterm
ontag ging es nach dem

 Frühstück und A
ufräum

en der H
ütten zum

 W
eißenhäuser Strand

zum
 Schw

im
m

en. N
ach ca. 3 Stunden W

ildw
asserkanal, Superrutsche und Pausen fuhren w

ir
dann Richtung Braunschw

eig. N
ach einem

 A
ufenthalt in einem

 allseits bekannten Fast-Food-
Restaurant ging es w

eiter, allerdings m
ehr oder w

eniger schnell – Stop and G
o -. D

anach ging es
ohne U

nterbrechung zügig nach H
ause. Ich denke, diese Fahrt hat allen Spielern und auch den

Betreuern ganz gut gefallen.

B. M
eier

3. B
 - Junioren

D
as nächste Echo

erscheint im
 M

ai.
Berichte senden an
bscacosta@

gm
x.de


